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GESELLSCHAFT SCHWEIZERISCHER MALER, BILDHAUER UND ARCHITEKTEN
SOCIÉTÉ DES PEINTRES, SCULPTEURS ET ARCHITECTES SUISSES

SOCIETÂ PITTORI, SCULTORI E ARCHITETTI SVIZZERI
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Hans Berger und Jakob Probst

Zur Eröffnung der Ausstellung am 18. Oktober 1952 in der Kunsthalle Basel

von Dr. Rudolf Riggenbach

1.

Der Maler Hans Berger

Seit der Kunstverein Ausstellungen veranstaltet, ist
es wohl kaum vorgekommen, daß zwei aufeinanderfol-
gende Ausstellungen von so verschiedenartigen Vor-
aussetzungen ausgehen, wie die «Phantastische Kunst»
und die heutige Ausstellung. Und doch gehören die

Künstlergruppen der «Phantastischen Kunst» den
gleichen Jahrzehnten an, in denen langsam die Werke
von Berger und Probst entstanden. Die heutige Aus-
Stellung bedeutet darum einen Freudentag für alle
jene Unglücklichen, die sich in den Isrhen der «Mo-
dernen Kunst» nicht zurechtfinden und sich damit

La bachette, 1934 Hans Berger
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